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Konfirmation vom 29. April 



Die Konfirmierten vom 29. April mit Pastorin Elisa-
beth Griemsmann und Teamerin Bana Grabenhorst
                                                                            Foto: W. Jeske
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Liebe Leserin, lieber Leser,
das Presbyterium hat in seiner neuen Zu-
sammensetzung einen Vorstand für die
kommenden drei Jahre gewählt. Als Vor-
sitzender wurde ich wiedergewählt, als
Stellvertreterin bzw. Stellvertreter wurden
Frau Ingrid Wehking und Pastor Christoph
Rehbein gewählt.
In der gemeinsamen Sitzung von Gemein-
devertretung und Presbyterium am 16.
April wurden dann die Ausschüsse und Ar-
beitskreise teilweise ergänzt, teilweise neu
zusammengesetzt. Ein Ausschuss „Junge
Gemeinde“, der die Gemeindeaktivitäten
für Kinder und Jugendliche koordinieren
und anregen wird, ist entstanden. Wir dan-
ken allen gewählten Mitgliedern der Lei-
tungsgremien, die sich in den Ausschüssen
engagieren, die das Presbyterium beraten
und unterstützen!
Auf die ausgeschriebene Hausmeister-/
Küsterstelle haben sich ein Dutzend Be-
werberinnen und Bewerber gemeldet. Es
laufen jetzt Bewerbungsgespräche und wir
sind ganz zuversichtlich, dass wir dem-
nächst eine Nachfolge für unsere langjäh-
rige Küsterin Melite Habte-Tesfai finden
werden, die wir Ende Mai verabschiedet
haben.
Für den Sonntags-Küsterdienst werden wir
einen nebenamtlichen Mitarbeiter gewin-
nen, der diese Aufgabe abwechselnd mit
Ehrenamtlichen versehen wird. Somit wird
sich der Dienst des neuen Mitarbeiters
hauptsächlich auf die Werktage beschrän-
ken, an denen es darum gehen wird, die
Räume im Gemeindezentrum für Gemein-
deaktivitäten und Vermietungen instand zu
halten und die Geräte und Einrichtungen
zu pflegen.
Mit den allerbesten Wünschen für eine
schöne Sommerzeit!
Für das Presbyterium Ihr Paul Oppenheim
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 Auf ein Wort
Das Kreuz und die Dreieinigkeit
In den letzten Apriltagen schreibe ich
diese Zeilen. Großes Thema ist plötzlich
das Kreuz. Der bayrische Ministerpräsi-
dent will es in allen Behörden seines
Bundeslandes hängen sehen.
Was würde der Jude Jesus dazu sagen,
der das Kreuz erlitt?
Zunächst meldet sich des Präsidenten Se-
kretär zu Wort mit einer zutreffenden Be-
obachtung: Viele Muslime staunen dar-
über, dass wir Christen unseren Glauben
kaum in die Öffentlichkeit tragen. Seine
Konsequenz daraus ist eine immerhin
landesweite Aufwertung des „abendlän-
dischen“ Zeichens: „Das Kreuz steht für
die kulturelle
Identität unseres
Landes: Wie das
Gipfelkreuz ge-
hört es zu unse-
rer Heimat.“
(HAZ, 27.4.18)
Tun wir es also
Teilen des Islam
gleich und mani-
festieren religiö-
sen Herrschafts-
anspruch mit
kräftigem Sym-
bol?
Wir Evangelisch-
Reformierten
zählen bekannt-
lich das zweite
Gebot nicht zum
ersten, sondern
extra: Du sollst dir
kein Gottesbild machen! Unsere aufge-
räumt-nüchtern wirkenden Kirchräume
sind Ausdruck strikter Einhaltung des
Bilderverbots. Was uns wiederum Brü-
cken bauen lässt zu Juden und Muslimen,
die in der Regel Gott ebenfalls bilderfrei
verehren. Das Kreuz Christi ist uns theo-
logisch entscheidend wichtig – aber eben
nur als ein Aspekt der unendlichen Größe

Gottes: Die Auferweckung Christi und
das Wirken des Heiligen Geistes sind
kaum anschaulich zu machen. 
Wirksam sind sie eher in uns Menschen:
Bei den einen so, dass sie ohne äußere
Erkennungsmerkmale ein Christsein der
Tat an jedem Alltag neu probieren. Bei
nicht wenigen unter uns auch so, dass sie
für sich persönlich ein Hugenottenkreuz
tragen. Das verengt den Glauben nicht
auf ein einziges Symbol. Vielmehr feiert
es die Größe Gottes in seinen drei Seins-
weisen: Das Kreuz steht für Christus, an
dem leidende Christenmenschen sich
aufrichten. Die Herzen in den Winkeln

der Kreuzesach-
sen symbolisie-
ren die Liebe
Gottes. Und die
bewegliche Tau-
be lässt den Hei-
ligen Geist we-
hen – die leben-
dige Aktualisie-
rung Gottes für
unsere Tage.
Am letzten Sonn-
tag im Mai feiern
wir unser unbe-
kanntestes Fest:
Trinitatis. Ähn-
lich wie das
Symbol der Hu-
genotten fasst es
Weihnachten,
Ostern und

Pfingsten zusam-
men. Dazu fällt mir die alte Fassung der
letzten Strophe von "Sonne der Gerech-
tigkeit" ein:

„Der wie ER ist drei in ein 
uns in IHM lässt eines sein: 

Erbarm dich, Herr!“

Christoph Rehbein

Antikes Hugenottenkreuz Emaille/Silber um 1900
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 Einladungen
Gottesdienst in Bantorf am 3. Juni um 15 Uhr
Das Ziel eines Ausflugs am autofreien Sonntag der Stadt Hannover kann Ban-
torf/Barsinghausen werden. Dort treffen sich Gemeindeglieder unserer Ge-
meinde mit denen der Ev.-reformierten Gemeinde Rinteln, um in der kleinen
lutherischen Dorfkirche (Luttringhäuser Straße) einen Gottesdienst zu feiern.
Im Anschluss gibt es dann einen Austausch in netter Atmosphäre bei Kaffee
und Kuchen im Café „Schafstall“. Wenn Sie dabei sein möchten, geben Sie mir
bitte kurz Bescheid.               Elisabeth Griemsmann 

Sommer-Boßeln im Juni
Wie gut das tut, einfach so mit
fröhlichen Menschen aller Alters-
gruppen zusammenzukommen in
Gottes weiter Natur! Wir boßeln so
gut wir können in ostfriesischer
Weise im Gruppen-Wettbewerb.
Dieses Mal treffen wir uns mit
Fahrrädern und Autos am 15. Juni
um 15.30 Uhr an der Gaststätte
Kückenmühle nördlich von Ihme-
Roloven. Nach gut zwei Stunden
sportlicher Betätigung auf dem as-
phaltierten Feldweg Ihmer Straße Richtung Wettbergen
und zurück kehren wir dort zum vorbestellten Sparge-
lessen ein. 
Wer sich anmelden möchte und auch, wer eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt, möge mir bitte bis zum 10. Juni
Bescheid geben.                                 Christoph Rehbein

Jubiläumskonfirmation
In diesem Jahr werden wir die Jubiläumskonfirmation am 4. November feiern. 
Wir beginnen um 10 Uhr in der Kirche mit dem Gottesdienst. Zunächst treffen
wir uns dann im Gemeindehaus bei einer Tasse Kaffee zum ersten Gedanken-
austausch. Mittagessen wollen wir dann im Gartensaal des Neuen Rathauses.
Eingeladen sind die Konfirmationsjahrgänge der Jahre 1968, 1958, 1953 und
1948 aus unserer Gemeinde. Gern können auch Gemeindeglieder dazukom-
men, die in ihrer Heimatgemeinde nicht an der Jubiläumskonfirmation teilneh-
men können. Sie bereichern unseren Kreis. Bitte melden Sie sich bei mir oder
im Gemeindebüro an. Weitere Informationen folgen dann schriftlich bis Ende
September.      Christoph Rehbein
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 Einladungen

Herbstzeitlose
„Also, ich war im Rechnen der Klassenbeste, aber ich konnte
nicht gut Aufsätze schreiben.“ „Ich hatte eine wunderschöne
Schrift, deshalb durfte ich oft an die Tafel.“ „Mein Lehrer
beklagte sich immer über meine vielen Rechtschreibfehler.
Dann musste ich nachsitzen.“ „Und ich bin meinem Lehrer
heute noch dankbar, dass er uns das Schwimmen lehrte.“ 

Gerade in den Sommerferien soll es bei den Herbstzeitlosen um die Erinnerun-
gen an die eigene Schulzeit gehen. Möchten auch Sie sich erinnern lassen, dann
kommen Sie am Donnerstag, 5. Juli, um 15.30 Uhr in das Gemeindezentrum
am Waterlooplatz. Im Gemeindesaal wird Kaffee bzw. Tee getrunken, Kuchen
gegessen, geplaudert und gesungen, erzählt und gelacht. Alle Gemeindeglieder
ab 70 Jahren sind herzlich dazu eingeladen. Sie können sich auch gern beglei-
ten lassen. Wegen der Kuchenbestellung melden Sie sich bitte bis zum 3. Juli
an.     Elisabeth Griemsmann, Monika Perrey-Paul

Konzert mit klassischen und romantischen Werken sowie geistlichen
Liedern  
Mitwirkende am Freitag, 15. Juni, um 19.30 Uhr in unserer Kirche, Lavesal-
lee 4 sind:
Dr. István Potyó – Orgel (Rumänien)
Als Dirigent des Sankt Cecillia Chores und des Kammerorchesters der Klau-
senburger Kirche hat er sich ein umfangreiches Repertoire an geistlicher und
weltlicher Musikliteratur erarbeitet. Eines seiner wichtigsten Ziele ist die Wie-
derentdeckung der Werke der in Vergessenheit geratenen Komponisten aus Sie-
benbürgen. Als Organist konzertiert er in vielen Städten Rumäniens.

Zoltán Réman – Saxophon (Rumänien)
Er ist Klarinettist und Saxophonist der Staatlichen Philharmonie Cluj-Napoca
und des Ungarischen Opernorchesters von Klausenburg (Rumänien) und Grün-
dungsmitglied des Siebenbürgischen Saxophonquartetts. Er tritt auch oft als
Solist mit lokalen Orchestern im In- und Ausland auf. Seit 1997 spielte er mit
den Wiener Symphonikern und der Philharmonie der Nationen in Deutschland. 

Levente György – Gesang (Hildesheim)
Levente György ist seit der Spielzeit 2011/12 als Bassbariton Ensemblemit-
glied am Theater für Niedersachsen. Er spielt regelmäßig in unseren Gottes-
diensten die Orgel.               Elisabeth Griemsmann
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 Unsere Gottesdienste und Andachten

Abendmahl mit Wein w/Traubensaft s
gg Kindergottesdienst

*) Schützenausmarsch

Sonntag, 3. Juni *)
10.00 Uhr Waterloo

   15.00 Uhr   Bantorf
w g g Gottesdienst

Gottesdienst,
anschließend
Gemeindebegegnung

Pn. Griemsmann
P. Buitkamp/
Pn. Griemsmann

Sonntag, 10. Juni
   10.00 Uhr Waterloo

   16.00 Uhr Waterloo
Sonntag, 17. Juni

10.00 Uhr Waterloo
Sonntag, 24. Juni 

10.00 Uhr Waterloo

   gg

Gottesdienst 
mit Band Body & Soul
Gottesdienst in Ungarisch

Gottesdienst

Gottesdienst mit
Vorstellung des neuen
Konfirmandenjahrgangs

P. coll. Plenter, Ältesten-
predigerin Erika Appel
Pn. Menkéné-Pintér

P. Rehbein

Pn. Griemsmann

   11.30 Uhr Waterloo

Sonntag, 1. Juli **)
17.00 Uhr Waterloo

   12.00 Uhr  31852 Nienburg-Holtorf
                     Verdener Landstraße 238
Sonntag, 8. Juli 

10.00 Uhr Waterloo

s gg

RELISH - Internationaler
Gottesdienst in Englisch

Gottesdienst
Angst und Zuversicht 
(Ps. 18)

Gottesdienst unterwegs,
anschließend Mittagessen

Gottesdienst
Gottes Lebensbegleitung
(Ps. 71)

Sonntag, 15. Juli
   10.00 Uhr   Waterloo

Sonntag, 22. Juli
   10.00 Uhr   Waterloo

   11.30 Uhr Waterloo

Sonntag, 29. Juli
   10.00 Uhr   Waterloo

Gottesdienst 
Gottesnähe (Ps. 139)

Gottesdienst
Sehnsucht nach Gott 
(Ps. 84)
RELISH - Internationaler
Gottesdienst in Englisch

Gottesdienst
Gottesherrschaft (Ps. 145)

Rev. Schoon-Tanis

P. Rehbein,
Vikarin Zierath

Pn. Donker

Pn. Bettina Rehbein,
Ältestenpredigerin
Mustermann-Fiedler

Pn. Griemsmann

P. coll. Plenter

N. N.

Pn. Griemsmann

*) Autofreier Sonntag Ver-
kehrsbehinderung möglich

**) Schützenausmarsch

Sie benötigen oder bieten eine 
Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst?

Dann wenden Sie sich bitte an
Gudrun Jürgensmeier-Nagel (0511/42 00 05) oder 
Elke de Vries (0511/363 20 60)
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 Treffpunkt Gemeinde

Die "Herbstzeitlosen"
(Pn. Griemsmann, Monika Perrey-Paul) 
Gesprächskreis für Frauen
(Susanne Brand)

Do 05.07.

Mo 02.07.

15.30

16.30

Mütterkreis
(Susanne Brand)

Frauen:Begegnungen
(Gudrun Jürgensmeier-Nagel)

Frauenfrühstück
(Pn. Griemsmann)
Frauenkreis
(Monika Perrey-Paul)

Mi

Do

04.07.

14.06.

Mi
Mi
Do
Do
Do

06.06.
04.07.
07.06.
21.06.
19.07.

16.30

18.00

  9.30
Ausflug
15.00
15.00
15.00

Projektchor 
(Alexandra Heinzelmann-
Emden)

Band Body & Soul
(Sigrun Kuhn-Elskamp)
Ungarische Bibelstunden
(Pn. Menkéné-Pintér)
Ungarischer Jugendtreff
(Pn. Menkéné-Pintér)

Mo
Mo
Mo
Mo
Mo
Mo
Fr
So

28.05.
04.06.
11.06.
18.06.
25.06.
02.07.
08.06.
24.06.

Do

Fr

14.06.

01.06.

17.30
17.30
17.30
17.30
17.30
17.30
17.30
11.30
18.00

18.00

Konfirmandenunterricht
(P. Rehbein,
Nicole Windemuth)

Konfirmandenunterricht
(Pn. Griemsmann, 
Nicole Windemuth)

Gemeindebibelabend
(Pn. Griemsmann)

Sa 09.06.

Sa    23.06.  15.00
mit Übernachtung

Di 10.07.

10.00

19.30

Zeit für Fragen
(Ingrid Hofer-Sprüssel)

AK Juden und Christen
(P. Rehbein)
Spielenachmittag für
Erwachsene
(Monika Metze)

Gebetstreffen
(Eberhard Achenbach)

Mo

Do

25.06.

07.06.

Mo
Mo

Mi
Mi

04.06.
02.07.

20.06.
11.07.

19.30

19.30

15.00
15.00

16.00
16.00

Sprachcafé

Offene Kirche

Termine für Jugendliche

Jugendtreff
(P. coll. Plenter)

mittwochs
16.00 bis 18.30
sonnabends
11.00 bis 14.00

Di 12.06.

Besuchsdienste
Bezirk Nordwest
Pn. Griemsmann
P. Rehbein

Mo 04.06.
Mo
Mo

18.06.
25.06.

18.30

18.00
16.00
16.00

Informationen zu den „Treffpunkten”
erfragen Sie bitte im Gemeindebüro: 

Tel. 0511 / 21 555 88-0  oder
hannover@reformiert.de

Termine im Überblick

Freitag 15. Juni 15.30 Uhr
Freitag

Sonnabend

15. Juni

30. Juni

19.30 Uhr

10.30 Uhr bis
16.30 Uhr

Sommer-Boßeln (Seite 4)
Konzert mit klassischen und romantischen Werken
sowie geistlichen Liedern in unserer Kirche (Seite 5)
Wanderung zum Süntelturm (Seite 9)
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 Rückblick
Männerwanderung 2018
Ende April war die Pilgergruppe unter Leitung von Pastor Rehbein wieder auf
dem Jakobspilgerweg Via Scandinavica unterwegs. Am Sonnabend, 28. April,
ging es mit dem Zug nach Northeim. 
Vom Bahnhof aus führte unser Weg durch die Innenstadt, vorbei an der am
Münsterplatz gelegenen Reformierten Kirche. Bei schönstem Frühlingswetter
wanderten wir in südlicher Richtung durch malerische Natur. Unser Weg, gut
gekennzeichnet mit der gelben Muschel auf blauem Hintergrund, führte uns
zur Bremkequelle. Dort rasteten wir und füllten unsere Wasserflaschen auf.
Nach weiteren Stunden auf Schusters Rappen erreichten wir Göttingen, wo
uns Wanderfreunde beherbergten. 
Am nächsten Morgen trafen wir uns zum Gottesdienst in der Reformierten Ge-
meinde Göttingen. Anschließend machten wir uns wieder auf den Weg. Die
Etappe führte uns über Reinhausen und Lichtenhagen entlang der ehemaligen
innerdeutschen Grenze. Arenshausen in Thüringen war unser diesjähriges Ziel. 
Nächstes Jahr geht es vom 27. bis 30. April von hier aus weiter. Neue Mit-
Wanderer sind herzlich willkommen.                Klaus Pingel
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 Vermischtes
Juli-Predigten zu den Psalmen
Im Sommermonat Juli widmen wir uns in unseren Predigten dem bei uns Reformier-
ten hoch geschätzten  „Gebetbuch der Bibel“. Dabei geht es um folgende Themen:
 1. Juli:  Angst und Zuversicht (Psalm 18) P. Rehbein/Vikarin Zierath
 8. Juli: Gottes Lebensbegleitung (Psalm 71) Pn. B. Rehbein/Prädikan-

tin Gisela Mustermann-Fiedler
15. Juli: Gottesnähe (Psalm 139)           Pn. Griemsmann
22. Juli: Sehnsucht nach Gott (Psalm 84)       P. coll. Plenter
29. Juli: Gottesherrschaft (Psalm 145)            Pn. Griemsmann

Sprachcafé sucht personelle Verstärkung 
Das Sprachcafé in unserem Gemeindesaal ist mittwochs von 16 bis 18.30 Uhr geöff-
net und bietet Geflüchteten Gelegenheit, Hausaufgaben zu erledigen, Papiere zu sor-
tieren, Spiele zu spielen und sich über die persönliche Situation auszutauschen. Die
Öffnungszeit wurde auf den späteren Nachmittag verschoben, um Teilnehmenden an
Sprachkursen oder Auszubildenden oder Praktikanten eine günstigere Zeit anbieten
zu können. Das Team der Ehrenamtlichen hat sich verkleinert, deshalb suchen wir
Verstärkung. Sie können gern dazu kommen, wenn es Ihre Zeit erlaubt. Wer Interes-
se hat neu einzusteigen, möge sich bitte bei mir melden.        Elisabeth Griemsmann

Wanderung zum Süntelturm am 30. Juni
Unter unseren Jungsenioren gibt es einige, die gern im frühen Herbst vom Torfhaus
über den Goetheweg zum Brockengipfel aufsteigen wollen. Ich finde es gut, wenn
alle Interessierten einmal vorher proben, wie hoch die Füße tragen und ob die Wan-
derschuhe gut sitzen. Darum soll es am Sonnabend, 30. Juni, hinauf zum Süntelturm,
den höchsten Punkt des weniger bekannten Schwester-„Gebirges“ des Deisters, ge-
hen. Von Welliehausen ist die Hohe Egge nicht viel weiter als einen Sabbatweg ent-
fernt. Aufstieg: etwa 70 Minuten, Einkehr (Suppe! Kuchen!) mit Brocken-Planung
60 Minuten, Abstieg höchstens 50 Minuten. Treffpunkt für Fahrgemeinschaften am
Waterlooplatz vor dem Gemeindehaus um 10.30 Uhr, Rückkehr gegen 16.30 Uhr.
Anmeldung erbeten bei         Christoph Rehbein

Israel/Jordanien Studienreise mit Wanderungen 17. bis 28. Februar 2019 
Noch sind drei Plätze frei bei der im letzten Gemeindeblatt ausführlich beschriebe-
nen Reise, die preislich noch knapp unter den avisierten 2200 Euro liegen kann. Bei
Interesse rufen Sie mich bitte bis zum 3. Juni an – ich freue mich, wenn die Gruppe
der Teilnehmenden bald komplett ist. Das Treffen für die inhaltliche Vorbereitung
wird am 20. November von 16 bis 21 Uhr sein.                             Christoph Rehbein
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Hinweis:
Die Kasualien sind nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindeblattes ent-
halten. In der über unsere Internet-Seite veröffentlichten Ausgabe werden aus
datenschutzrechtlichen Gründen keine Kasualien veröffentlicht.

 Nachruf

 Kasualien

11

Am 2. April ist Fritz Rötterink nach schwerer Krankheit im Alter von 77 Jahren
verstorben. Bis zuletzt war er in der Leitung unserer reformierten Kirchenge-
meinde als Gemeindevertreter aktiv und hatte sich besonders für die Diakonie
eingesetzt. Mit seiner ärztlichen Kompetenz half er gerne. Viele Jahre leitete er
unseren Diakonieausschuss und arbeitete als Freiwilliger bei der ökumeni-
schen Essenausgabe. Er war Mitglied des Kuratoriums der Stiftung unserer
Gemeinde und wirkte tatkräftig bei den Begegnungen mit den Partnergemein-
den in Siebenbürgen und Südfrankreich mit. Gemeinsam mit seiner Frau Ursel
gehörte er mehreren Kreisen der Gemeinde an. Beide haben sich zuletzt in der
Flüchtlingsbetreuung engagiert.
Bei der Trauerfeier in Marienwerder sangen wir auf seinen Wunsch aus Psalm
68, der das große Vertrauen auf Gottes Macht zum Ausdruck bringt: 

Er kann, er will, er wird in Not
vom Tode selbst und durch den Tod 

uns zu dem Leben führen. 
Wir sind traurig und werden Fritz Rötterink in der Gemeinde bei vielen Gele-
genheiten vermissen.                       

Paul Oppenheim,  Elisabeth Griemsmann



Falls unzustellbar
zurück an Absender

Pastores:
alle: Lavesallee 4, 30169 Hannover
Elisabeth Griemsmann, Tel. 0511/21 555 88-13
   E-Mail: elisabeth.griemsmann@reformiert.de

Christoph Rehbein,  Tel. 0511/21 555 88-16 
 E-Mail: christoph.rehbein@reformiert.de

Simon Plenter, Pastor. coll., Tel. 0511/60 67 03 72 
 E-Mail: simon.plenter@reformiert.de

Carolin Zierath, Vikarin, Tel. 0511/21 555 88-0
E-Mail: zierathcarolin@gmail.com

Verstreute Reformierte (Landkreis Nienburg):
Antje Donker, Tel. 0511/27 906 58, Fax 27 909 02

Zietenstraße 6, 30163 Hannover
E-Mail: antje.donker@reformiert.de

Ungarischsprachige Reformierte:
Magdolna Menkéné-Pintér, Tel. 05171/80 24 44 45

E-Mail: m.p.magdolna@gmail.com
Mobil: +49 173 352 48 52

Konto der Gemeinde: Evangelische Bank eG
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 
Konto für das freiwillige Kirchgeld: 
Evangelische Bank eG
IBAN: DE34 5206 0410 0100 6080 84
Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00

Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde
Vorsitz: Paul Oppenheim, Tel. 0511/388 78 99 
Stellvertreter: Christoph Rehbein

Ingrid Wehking
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover
Hannelore Wewetzer, Karin Ulrich
      Di 14 - 17 Uhr, Do  9 - 12 Uhr
      Tel. 0511/21 555 88-0, Fax 21 555 88-19 
      E-Mail: hannover@reformiert.de
Diakonische Mitarbeiterin:
Monika Perrey-Paul, Tel. 0511/21 555 88-15

Lavesallee 4, 30169 Hannover
Mi  12 - 14 Uhr

 Anschriften  www.hannover.reformiert.de

  Anschriftenfeld

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine Spendenquittung wird gern ausgestellt.

Wir wünschen allen unseren Leserinnen

und Lesern heitere, sonnige Tage und

eine schöne Sommerzeit!

Sardinien 2018 


